
Subventionen online 
Subventionsansuchen an die Markt- 
gemeinde sind künftig per Online- 
Formular zu stellen. Die zuständigen 
Sachbearbeiterinnen und Sachbear- 
beiter stehen bei Fragen zur Verfügung 
und sind auch gerne beim 
Ausfüllen behilflich.     � Seite 5

Gebühren und Tarife
Bei den Gemeindeabgaben 
(Steuern, Gebühren und Beiträge) 
für das Jahr 2017 wurden Index- 
anpassungen durchgeführt. 
Die Erhöhungen wurden möglichst 
moderat gehalten. Die Liste der 
Gebühren ist auf den Seiten 13 bis 15.

Trinkwasserinformation
Die Prüf- und Inspektionsstelle 
„Arge Umwelt – Hygiene GmbH“ 
hat wieder eine physikalische und 
chemische Untersuchung des 
Gemeindewassers durchgeführt. 
Die Ergebnisse dieser Qualitätsprüfung 
finden Sie auf Seite 12.
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Ab Mitte Februar gibt es einen Ausweichparkplatz 
für den Klausnerparkplatz       � Seite 2

Kindergarteneinschreibung 
ist am Montag, 6. Februar 
2017 – Seite 6
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Der Bürgermeister informiert

hende Infrastruktur zu erweitern, zumal die 
Einwohnerzahl in unserer Gemeinde ständig 
im Steigen begriffen ist. Mit 1. Jänner hatten 
wir einen Stand von 9.448 Einwohnern mit 
Hauptwohnsitz. Dazu kommen noch 1.713 
mit Nebenwohnsitz gemeldete Personen. 
Somit haben wir nach wie vor die meisten 
Einwohner im Bezirk Kitzbühel und sind in-
zwischen die neuntgrößte Gemeinde in Tirol.

Jugend und Schule

Die Nachmittagsbetreuung für Schülerinnen 
und Schüler erfordert laufende Erweite-
rungsmaßnahmen. Derzeit bieten wir an der 
Volksschule St. Johann, am Sonderpädago-
gischen Zentrum, an der Polytechnischen 
Schule und an den beiden Neuen Mittelschu-
len Nachmittagsbetreuungen an. Da sich 
einerseits die Nachfrage in diesem Bereich 
erhöht und andererseits zusätzliche Ver-
pflichtungen von Seiten des Bundes auf die 
Gemeinden übertragen werden, müssen wir 
in Zukunft weitere Maßnahmen für die Nach-
mittagsbetreuung umsetzen.

So beginnen wir heuer mit der Planung für 
die Errichtung einer weiteren Kinderbetreu-
ungseinrichtung. Die Budgetierung zur Um-
setzung dieser Baumaßnahme ist im mittel-
fristigen Finanzplan entsprechend berück-
sichtigt.

Klausnerparkplatz

Ab Mitte Februar wird der Klausnerparkplatz 
nicht mehr zur Verfügung stehen, weil in die-
sem Bereich eine doppelstöckige Tiefgarage 

sowie zwei miteinander verbundene Baukör-
per errichtet werden. Für die Zeit dieser Bau-
maßnahmen haben wir einen Ausweichpark-
platz geschaffen, der südlich an den derzei-
tigen Klausnerparkplatz angrenzt und somit 
keine Parkplätze während der Bauphase 
wegfallen.

Dieser neue „Parkplatz Brauweg“ befindet 
sich auf dem Areal der ehemaligen Gärtnerei 
Zimmermann. Das Grundstück befindet sich 
im Besitz des Bezirkskrankenhauses, und in 
absehbarer Zeit soll dort eine Krankenpfle-
geschule errichtet werden.

Die Bewirtschaftung des Ausweichparkplat-
zes erfolgt wie beim Klausnerparkplatz. Das 
heißt: man kann dort bis zu drei Stunden par-
ken, Die Gebühren bleiben mit 50 Cent pro 
halbe Stunde ebenfalls gleich.

Pistengehen

Neben dem Tourengehen erfreut sich schon 
seit vielen Jahren auch das so genannte „Pis-
tengehen“ zunehmender Beliebtheit. Da die-
se Sportart einige Gefahren mit sich bringt, 
möchte ich an alle Beteiligten appellieren, 
Rücksicht aufeinander zu nehmen, damit alle 
in einem partnerschaftlichen Miteinander 
ihren Wintersport unbeschwert genießen 
können. Auf Seite 7 dieser Zeitungsausgabe 
wird von Seiten der St. Johanner Bergbahnen 
auf die Regelung für das Pistengehen und auf 
allfällige Gefahren hingewiesen.

So wünsche ich allen St. Johannerinnen und 
St. Johannern einen schönen und unfallfrei-
en Winter sowie unseren Gästen aus nah und 
fern einen angenehmen Aufenthalt bei uns 
in St. Johann.

 � Euer Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald

Liebe St. Johannerinnen und 
St. Johanner!

Bei der letzten Gemeinderatssitzung im ver-
gangenen Jahr wurden mit der Verabschie-
dung des Budgets für 2017 die finanziellen 
Weichen für mehrere kostenintensive Maß-
nahmen zur Verbesserung der Infrastruktur 
unserer Gemeinde gestellt. Der Gemeinde-
haushalt schlägt sich heuer mit über 30 Mil-
lionen Euro zu Buche, und zwar beträgt der 
ordentliche Haushalt € 27.963.000,-- und der 
außerordentliche Haushalt € 2.920.000,--.

Bei der Erstellung des Budgets konnten die 
Wünsche der einzelnen Gemeindeausschüs-
se weitgehend berücksichtigt werden, und 
so gilt es auch heuer wieder, zahlreiche Pro-
jekte zum Wohle der St. Johanner Bürgerin-
nen und Bürger umzusetzen. 

Neben den projektbezogenen Investitionen 
sind wir auch laufend gefordert, die beste-
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Gemeindeinformation 
Kulturtreffen • Bücherkasten

Der Neujahrsempfang des Kulturreferates 
fand dieses Mal in den Proberäumen der Bun-
desmusikkapelle St. Johann in Tirol statt.
Die Obfrau des Kulturausschusses, Christine 
Gschnaller, konnte die Obleute der meisten 
St. Johanner Kulturvereine und -initiativen 

Kulturtreffen

Das Kulturreferat der Marktgemeinde St. Jo-
hann in Tirol hat vor zweieinhalb Jahren einen 
öffentlichen Bücherkasten in der Bahnhofstra-
ße im Bereich vor der Polytechnischen Schule 
aufgestellt. 
Ziel dieser Aktion war es, den Austausch von 
Literatur zu fördern, die Menschen zum Lesen 
zu animieren und interessante Bücher zu tau-
schen. Dies hat auch lange klaglos funktioniert, 
doch wird der Kasten seit Monaten hauptsäch-
lich als Müllabladeplatz missbraucht: Schulbü-
cher, uralte Zeitschriften, Hefte, Broschüren 
und Werbeprospekte, sogar Ordner und Un-
mengen Readers Digest Produktionen werden 
inzwischen regelmäßig in diesen Kasten ent-
sorgt.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Me-
diathek, die sich dankenswerterweise bereit 
erklärt hatten, den Bücherkasten zu betreuen, 
mussten in den letzten Monaten beinahe jeden 

Dienstag einen Kofferraum voller unbrauchba-
rer „Bücher" zum Recyclinghof bringen. Aufge-
klebte Zettel auf dem Kasten mit Hinweisen, 
dass nur Bücher hinein gegeben werden sollen, 
die man anderen zum Lesen empfiehlt, wurden 
ignoriert und so wurde der Müll immer mehr…
Es wird daher bis auf weiteres keine Entleerung 
des Bücherkastens mehr durchgeführt – in der 
Hoffnung, dass irgendwann einfach nichts 
mehr Platz findet und die Entsorgung aufhört.

Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol weist 
daher eindringlich darauf hin, dass der öffent-
liche Bücherkasten als Medium zum Austausch 
von Literatur gedacht ist. Bitte geben Sie daher 
nur Bücher hinein, die Sie anderen wirklich zum 
Lesen empfehlen.
Alles andere, wie Zeitschriften und Bücher, die 
Sie nicht mehr brauchen, gehört in den Altpa-
piercontainer.�

Der öffentliche Bücherkasten ist kein Müllabladeplatz

zum gemeinsamen Erfahrungsaustausch be-
grüßen. Nach der Begrüßung durch die Ob-
frau des Kulturausschusses, Christine Gschnal-
ler, und den Ausführungen des Musik-Obman-
nes, Manfred Döttlinger, gab es auch einige 
Informationen für die Vereinsvertreterinnen 

und Vereinsvertreter – vor allem bezüglich der 
Neuerungen bei den Subventionsansuchen. 
Diese können seit 2017 nur noch per Online-
Formulare durchgeführt werden.
Nähere Informationen dazu finden Sie auf 
Seite 5.�
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes

Fundamt

Im Fundamt der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol wurden in der Zeit von 
2. Dezember 2016 bis 11. Jänner 2017 
folgende Gegenstände abgegeben:

1 Stirnlampe

1 Brille

diverse Fahrräder

diverse Mobiltelefone

diverse Schlüssel

Die Fundgegenstände können im Markt- 
gemeindeamt, Zimmer 1, während der 
Amtsstunden abgeholt werden.

Anonyme Alkoholiker und AL-ANON 
treffen sich jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr im Pfarrhof, Parterre. 

Wenn du trinken willst, ist es deine Sache. 
. . wenn du aufhören willst, rufe an!

Tel. 62652 

Drogenberatung
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Sprechtage im Februar 2017
Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt 
jeden Montag von 13:30 bis 15:30 Uhr im 
Marktgemeindeamt St. Johann in Tirol. (Bei Fei-
ertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)
Sozialversicherungsanstalt der Bauern, Lan-
desstelle Tirol, Fritz Konzert Straße 5, 6021 Inns-
bruck: Freitag, 3. Februar 2017 von 8 bis 11 
Uhr, Bezirkslandwirtschaftskammer, St. Johann 
in Tirol.
Zwischenstaatlicher Sprechtag der österrei-
chischen Pensionsversicherung und der 
deutschen Rentenversicherung, Dienstag, 
21. Februar 2017 von 8.30 bis 12 Uhr und 13 
bis 15.30 Uhr, Kammer für Arbeiter und Ange-
stellte, Arkadenplatz 2, Kufstein.
Um frühzeitige telefonische Terminvereinba-
rung wird gebeten. Tel. 05 0303-38403. Bringen 
Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen mit. Zur 
Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als Iden-
titätsnachweis mitzubringen.�

Mutter- Eltern-Beratung
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 
von 14 bis 16 Uhr die kostenlose Mutter-El-
tern-Beratung im Haus der KAPA Kinderstube 
in St. Johann statt. Eine Ärztin und eine Heb-
amme sind für euch da. 

Folgendes wird angeboten:

•	 Beobachtung und Entwicklung von Säug-
lingen und Kleinkindern

•	 Stillberatung

•	 Ernährungsberatung bei der Beikost

•	 Babypflege

•	 Impfberatung

Dieses kostenlose Service der Landes-Sani-
tätsdirektion bietet Ihnen Unterstützung in 
allen Fragen rund um die ersten Lebensjahre 
Ihres Kindes.

Aus dem Standesamt (nur einheimische Standesfälle) In der Zeit von 
30. November 2016 bis 10. Jänner 2017 beurkundete Personenstandsfälle:

Sterbefälle:

	30. 11. 2016	 Rosa Anna SEIWALD, 87 Jahre
	04. 12. 2016	 Eduard SCHNEIDER, 65 Jahre
	04. 12. 2016	 Jakob HAGER, 95 Jahre
	26. 12. 2016	 Josef WÖRGÖTTER, 94 Jahre
	28. 12. 2016	 Katrin HERMANN, 36 Jahre
	29. 12. 2016	 Elisabeth KECHT, 82 Jahre
	04. 01. 2017	 Johann HASSLACHER, 85 Jahre

Geburten:

	02. 12. 2016	 Alfred Cooper WHITEHOUSE
	09. 12. 2016	 Max GRUBER
	13. 12. 2016	 Mateo VUJICIC
	16. 12. 2016	 Sofia Francesca MAZZOTTA
	21. 12. 2016	 Lukas Vu Minh DANZL
	23. 12. 2016	 Annabel HELMER
	25. 12. 2016	 Emilie MARINKOVIC
	28. 12. 2016	 Sophia MAGYARI
	28. 12. 2016	 Emilio MAKSIMOVIC
	04. 01. 2017	 Elisabeth SINNESBERGER

Die Tickets für die Fahrt mit den ÖBB von St. Johann in Tirol nach Innsbruck werden jeweils nur für 
einen Tag ausgegeben und sollten früh genug bestellt werden, da die Nachfrage sehr groß ist. Eine Re-
servierung ist bis maximal zwei Monate vor der Fahrt möglich. Die Kosten betragen € 5,-- pro Bestellung.

Jeder Bürger bzw. jede Bürgerin mit Hauptwohnsitz in St. Johann in Tirol hat das Recht, diese günstige 
Fahrtmöglichkeit viermal pro Jahr in Anspruch zu nehmen.

Anmeldungen können entweder telefonisch: 05352 6900 201 oder per mail: gemeinde@st.johann.net 
oder persönlich bei der Information des Marktgemeindeamtes erfolgen.�  

Gemeinde stellt vier VVT Tickets zur Verfügung
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Neuigkeiten
Ortsmarketing • Subventionen

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321

Erfolgsprojekt St. Johanner Einkaufsgutscheine

Die St. Johanner Einkaufsgutscheine sind zum einen das passende 
Geschenk für jede Gelegenheit. Zum anderen wird mit diesem Pro-
jekt die heimische Wirtschaft unterstützt. Umso mehr freut es uns, 
dass die Gutscheine mittlerweile über die St. Johanner Grenzen 
hinaus Anklang finden. Um dieser Entwicklung gerecht zu werden, 
können die Gutscheine seit kurzem auch online auf stjohann.shop.
tirol und bei Tabaktrafik Huter gekauft werden. Ein Gutscheinau-
tomat wird der nächste Schritt sein. Darüber halten wir Sie natür-
lich auf dem Laufenden.

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:

... schenkt Dir

         ein Lä
cheln.

Seit kurzem können Sie auch hier 
Ihre Einkaufsgutscheine einlösen:

S&K Pardium GmbH, Tabaktrafik Hu-
ter, Steinmetzmeister Exenberger, 
St. Jo Shoes & more, Michael Ried-
mann, Kraftschmiede, Carla, Kaiser-
sports/Rockbar, Schneesportschule 
Eichenhof, die Profiurlauber, die Fitma-
cherin – Sabine Huber!

Mehr Infos zu den Einkaufsgutscheinen finden Sie auf 
www.treffpunkt-stjohann.at.

� Herzliche Grüße – Marije Moors   
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Online-Formular für Subventionsansuchen
Seit 2017 können Subventionsansuchen an die Markt-

gemeinde St. Johann in Tirol nur noch per Online-Formu-
lar gestellt werden. Das Ausfüllen funktioniert einfach 
und selbsterklärend, wie es bei derartigen Formularen 
allgemein üblich ist.

Auf der Gemeindehomepage www.st.johann.tirol fin-
det man unter der Rubrik „Bürgerservice“ die Bezeich-
nung „Formulare.“ Dort kann man das Online-Formular 
„Subventionen Kultur, Sport, Soziales oder Landwirt-
schaft“ öffnen.

Nach dem neuesten Stand der Technik bieten die For-
mulare Funktionalitäten wie Zwischenspeichern und 
Barrierefreiheit.

Bei allfälligen Fragen stehen die zuständigen Sachbear-
beiterinnen und Sachbearbeiter zur Verfügung, und sie 
sind auch gerne beim Ausfüllen behilflich.�  
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Information
Kindergarten • Fuldabrück

Heimatfest in der Partnerstadt Fuldabrück
Die Partnerstadt von St. Johann in Tirol, 

Fuldabrück in Hessen, veranstaltet zu Pfings-
ten (3. bis 5. Juni) 2017 wieder ein großes 
Heimatfest, zu dem die Bürgerinnen und 
Bürger aus St. Johann herzlich eingeladen.

Das St. Johanner Partnerschaftskomitee 
möchte eine Reisegruppe zusammen stellen, 

die am Pfingstwochenende zum Heimatfest 
nach Fuldabrück fährt. 

Vereine und Privatpersonen, die an dieser 
Reise Interesse haben, mögen sich im Markt-
gemeindeamt bei Mag. Peter Fischer mel-
den: Tel.: 6900-213, Mail: fischer@st.johann.
tirol�

Informationen
zur Einschreibung von Kindern in die Kindergärten der Marktgemeinde St. Johann in Tirol 
für das Kindergartenjahr 2017/2018

Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol betreibt zwei öffentli-
che Kindergärten: den Kindergarten Bahnhofstraße (Haus 
1 in der Bahnhofstraße 3, Haus 2 am Neubauweg 3 im Tiefpar-
terre der Sonderschule) sowie den Kindergarten Neubauweg 
(Neubauweg 11).

Beachten Sie für die Einschreibung in unsere Kindergärten 
bitte Folgendes:

•	 Bitte nehmen Sie Ihr Kind zur Einschreibung mit.

•	 Es können nur Kinder aufgenommen werden, die ihren 
Hauptwohnsitz in St. Johann in Tirol haben.

•	 Wir benötigen die Geburtsurkunde Ihres Kindes. Nehmen 
Sie diese anlässlich der Einschreibung bitte gleichfalls mit.

•	 Nachdem die Berufstätigkeit der Eltern eines von mehre-
ren Kriterien für die Aufnahme der Kinder darstellt, ersu-
chen wir Sie anlässlich der Einschreibung eine Bestätigung 
Ihres Arbeitgebers über Ihr Beschäftigungsverhältnis (in-
klusive dessen Ausmaß, zB Teilzeit mit 15 Wochenstunden) 
vorzulegen.

•	 Halten Sie bitte den angegebenen Einschreibtermin ein.

Die gemeinsame Einschreibung für beide Kindergärten der 

Marktgemeinde St. Johann in Tirol für das Kindergartenjahr 
2017/2018 findet am . . .

Montag, den 6. Februar 2017, von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

im Kindergarten Bahnhofstraße, Haus 1 (Bahnhofstraße 
3) statt.

Die Einteilung der Kinder in die jeweiligen Gruppen erfolgt 
durch die Kindergartenleiterinnen ausschließlich nach pä-
dagogischen Gesichtspunkten.

Beachten Sie bitte folgende Öffnungszeiten:

Kindergarten	 Zeit (Montag bis Freitag)

Bahnhofstraße, Haus 1	 7.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Bahnhofstraße, Haus 2	 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Neubauweg	 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Im Rahmen des Ganztagesbesuches bieten wir im Kinder- 
garten Bahnhofstraße, Haus 2, sowie im Kindergarten Neu-
bauweg einen kostenpflichtigen Mittagstisch an. Ein Essen 
kostet EUR 2,82.�  

Marktgemeinde St. Johann in Tirol
Bahnhofstraße 5, 6380 St. Johann in Tirol
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Mitteilung der Bergbahn 
Information für Pistengeher

Sicher & Fair Regeln für  Skitourengeher auf 
Skipisten 
•	 Warnhinweise sowie Pistensperren beachten. 
•	 Der Sperre einer Piste oder eines Pistenteils 

Folge leisten. Beim Einsatz von Pistengeräten 
– insbesondere mit Seilwinden, etc. – kann es 
zu lebensgefährlichen Situationen kommen.  

•	 Nur am Pistenrand und hintereinander 
aufsteigen!! 

•	 Die Piste nur an übersichtlichen Stellen und 
mit genügend Abstand zueinander queren 
– Leitsystem beachten! 

•	 Sichtbar machen – auch beim Aufstieg eine 
ausreichende Beleuchtung verwenden. 

•	 Hunde nicht auf Pisten mitnehmen.  

Gefahren für Sie und uns… 
•	 Seile kreuzen die Piste und sind nicht erkenn-

bar - Zusammenstoß kann tödlich sein! 
•	 Schlechten Sichtverhältnissen durch Schnee-

fall, Sturm, Nebel, etc. => eingeschränkte 
Sichtmöglichkeit für Pistengerätefahrer und 
für Sie! 

•	 Schubarbeiten, aufgebrochene Piste, Löcher, 
Hügel, etc. 

•	 Bei Annäherung eines Pistenfahrzeuges di-
rekt am Rand stehen bleiben! 

•	 Nicht unmittelbar hinter einem Pistenfahr-
zeug fahren - Anhalteweg des Pistengerätes 
nur 50 cm bis zum Stillstand. 

•	 Beachten Sie auch die hohe psychische 
Herausforderung für den Pistenmaschi-
nenfahrer!! 

Pistenqualität 
•	 Wir geben ein Qualitäts-und Sicherheitsver-

sprechen gegenüber unseren Kunden ab!  
•	 Um dem Skigast am nächsten Tag die beste 

Qualität bieten zu können, ist eine frühest-
mögliche Präparation der Pisten sehr wichtig. 
Dieser präparierte Schnee benötigt eine ge-
wisse Zeit um auszuhärten – ca. 8 Stunden. 

•	 Über Nacht festgefrorene Spuren können die 
Pistenqualität stark beeinträchtigen 

•	 Unfallgefahr für den Skigast am nächsten Tag. 
•	 Zum Teil fertig präparierte Pisten, bitte nicht 

befahren – wenn nicht anders möglich, dann 
nur den Randbereich befahren. 

•	 Nicht unmittelbar hinter einem Pistenfahr-
zeug abfahren!!�
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Unsere Skibetriebs-Öffnungszeiten:  08:30 - 
17:00 Uhr alle Pisten geöffnet 
17:00 - 08:30 Uhr generelle Pistensperre  
Pistengeher-Abende bis 21 Uhr 
Harschbichl St. Johann: jeden Mittwoch und 
Freitag. Achtung: Tourengeher-Leitsystem be-
achten! Aufstieg: Piste 1d im unteren Teil am 
rechten westlichen Rand, danach am linken 
Rand über 1d, 1c, 1b, 1a ; Abfahrt: über die Pis-
ten 1a, 1b, 1c, 1d   
Oberndorf: nur Mittwoch. Auf- und Abstieg 
über die Piste 6b,  danach auf dem Forstweg.
Pistenabschnitte, die mittels Seilwinde präpa-
riert werden, sind wegen Lebensgefahr mit Si-
gnaltafeln gekennzeichnet und ausnahmslos 
gesperrt! 
•	 Appell: bei Besitz eines Skipasses, diesen 

tagsüber bei einem Drehkreuz zu stecken – 
Danke - 

•	 Appell: die Skihütten zeitgerecht zu verlassen 
– Danke   

Die Benützung unserer Skipisten außerhalb 
dieser Öffnungszeiten ist verboten und le-
bensgefährlich!     
Es geht dabei um Ihre Sicherheit! 

Um ein konfliktfreies und partnerschaftliches
Miteinander zu schaffen, sollte gemeinsam ein 
gangbarer und für jeden zufriedenstellender

Weg gefunden werden. 

Achtung: Tourengeher-Leitsystem beachten! 
Aufstieg: Piste 1d im unteren Teil am rechten

westlichen Rand, danach am linken Rand
über 1d, 1c, 1b, 1a 
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Generationen
Pensionisten • Sozialsprengel

Mit unserer traditionellen Weihnachtsfeier 
im Gasthof Schöne Aussicht haben wir auch 
heuer wieder das Jahr ausklingen lassen. Mit 
großer Freude konnte Obfrau Christine Traus-
nitz über 100 Mitglieder und die Ehrengäste, 
Herrn Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald und 
Bezirksobfrau Christl Bernhofer begrüßen.

Nach den Ansprachen der Ehrengäste und ei-
nem Rückblick des vergangenen Jahres durch 
Andre Walch begleitete uns die Ofnbankei 
Musig mit ihren schönen Melodien und Ge-
dichten durch den gemütlichen Nachmittag. 
Auch Hildegard Möschl hatte wieder nette 
Gedichte für uns vorbereitet. Ein herzlicher 
Dank für den schönen Weihnachtsstand und 
unseren Kekslbäcker/innen sowie der großzü-
gigen Keksspende der Firma Nill.

Die Ortsvorsitzende bedankte sich bei den Mit-
gliedern für die schöne Gemeinschaft, beim 

Ausschuss und allen ehrenamtlichen Helfern 
für ihre große Hilfe und wünschte allen geseg-
nete Weihnachten und ein gutes Neues Jahr.

Bei unseren Aktivitäten im Herbst fuhren wir 
in Kufstein mit dem Kaiserlift und bei unserer 
Abschlusswanderung marschierten unsere 
Mitglieder von St. Johann über Gasteig nach 
Kirchdorf.

Das Stockschießen in Erpfendorf ist sehr be-
liebt und der Badeausflug nach Bad Reichen-
hall zur Rupertustherme war ein richtige Erho-
lung. Mit dem Zug fuhren wir zum Weihnachts-
markt nach Zell am See mit einer schönen 
Adventschifffahrt.

Im Pensionistentreff hatten wir wieder einen 
Kartlernachmittag sowie einen interessanten 
Vortrag von Marion Engel über Gedächtnis-
training.

Vevi Oberaigner feierte den 90., Maria Ober-
leitner und Anni Pixner den 80., Herta Wieser 
und Bruni Schlaipfer den 75., Anna Maria Wid-
mann, Helga Hamberger, Monika Hielle, Chris-
ta Thaler und Walter Schramböck den 70. Ge-
burtstag. Die Ortsgruppe gratuliert herzlich.

Mit dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ star-
ten wir auch wieder im Jahr 2017 durch. Mit-
glieder, Freunde und Bekannte sind herzlichst 
zur regen Teilnahme an unseren Aktivitäten 
eingeladen.�  

Pensionistenverband St.Johann in Tirol

Der Gesundheits- und Sozialsprengel St. Johann-Oberndorf-Kirchdorf ist eine 
ständig wachsende, zukunftsorientierte und gemeinnützige Organisation. Un-
sere 30 motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter garantieren die Qualität 
und den hohen Standard unserer Dienstleistungen. Kontinuierliche Qualitäts-
entwicklung ist unser vorrangiges Prinzip.

Zur Betreuung und Koordinierung des Kinderprojektes „Spiel mit mir Wo-
chen 2017“ suchen wir eine

pädagogische Leitung 
für die Kinderbetreuung.

Zeitraum: Mitte Juli bis Ende August 2017; Arbeitszeit pro Tag ca. 8 Stunden; Die Entlohnung erfolgt nach Vereinbarung. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an den Gesundheits- und Sozialsprengel, Schwimmbadweg 3a, 6380 St. Johann in Tirol, 
z.H. Hr. Claus Hutter MA, Tel. 05352 613 00-23, c.hutter@sozialsprengel-stok.at, www.sozialsprengel-stok.at
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    SANKT JOHANN IN TIROL

www.museum1.at

Kultur
Zum Gedenken • Jeunesse

Zum Gedenken an Ehrenmitglied Ing. Josef Wörgötter
Der Museums- und Kulturverein trauert um 

sein Ehrenmitglied, Ing. Josef Wörgötter. Als 
Chronist und Heimatforscher war er einer der 
besten Kenner der regionalen Zeitgeschichte 
und ein besonderer Förderer des Museums St. 
Johann in Tirol. Sein erfülltes Leben und sein 
vielfältiges Wirken wurden in einem Nachruf 
im Kitzbüheler Anzeiger bereits entsprechend 
gewürdigt.

Vor 20 Jahren war Sepp Wörgötter einer der 
Gründerväter des St. Johanner Museums- und 
Kulturvereins. Seither hat er zahlreiche Projek-
te initiiert und mitgetragen. Als Ortschronist 
und Heimatforscher war er mit seinem Wissen 
eine unerschöpfliche Quelle sowie ein beson-
derer Wahrer der St. Johanner Identität. Sein 
umfangreiches Bildarchiv, das er dem Muse-
ums- und Kulturverein zur Digitalisierung 
überlassen hat, ist von unschätzbarem histori-
schem Wert. Jahrzehntelang begeisterte er bei 
Vorträgen sein Publikum mit hohem Fachwis-
sen und einmaligen Bilddokumenten.

Sepp Wörgötter veröffentlichte mehrere Pub-
likationen, vor allem über die Entwicklung der 
Landwirtschaft. Als Mitautor des St. Johanner 
Gemeindebuches schrieb er über die Land-

wirtschaft und die Vereine von St. Johann in 
Tirol. Der Museums- und Kulturverein gab Wör-
götters Lebenserinnerungen unter dem Titel 
„Sommerfrei“ als Buch heraus, das eine umfas-
sende Schilderung von St. Johann in Tirol in 
der Zwischenkriegszeit beinhaltet und das 
bäuerliche Leben in der Region ausführlich 
beschreibt.

Als eifriges Mitglied der Mundartrunde des 
Museums- und Kulturvereins trug der Sepp 
maßgeblich dazu bei, dass über 5.000 St. Jo-
hanner Dialektausdrücke gesammelt und in 
Form einer Homepage der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht werden konnten. Als Volks-
musikant setzte er sich mit viel Engagement 
für die Bewahrung der traditionellen Volkslie-
der ein. Er war ein unermüdlicher Verfechter 
für die Pflege der traditionellen Hosensackin-
strumente (Mundharmonika, Maultrommel 
und Okarina) und beherrschte als einer der 
Letzten die so genannte „Zigeunerstimmung“ 
auf der Gitarre, die dank seines Mitwirkens 
vom Tiroler Volksmusikarchiv umfassend do-
kumentiert werden konnte.

2002 wurde Ing. Josef Wörgötter für seine be-
sonderen Verdienste zur Gründung des 

St. Johanner Museums und für seine engagier-
ten heimatkundlichen Tätigkeiten zum Ehren-
mitglied des Museums- und Kulturvereines 
ernannt.

Am 26. Dezember 2016 verstarb Sepp Wörgöt-
ter im Alter von 94 Jahren. Wir werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.�

Samstag, 11. Februar 2017, 19.30 Uhr: Alte Gerberei 

»Tango Impressionen« auf Vibraphon, Posaune und Querflöte oder vielleicht doch eine rasan-
te Polka mit Baryton, Harfe und Marimba? Das junge oberösterreichische Ensemble Esprit macht 
seinem Namen alle Ehre und hat dabei jede Menge unerhörter Klänge im Ohr. Als brillante 
Multiinstrumentalisten überraschen die Geschwister Geroldinger aus Ried im Innkreis mit un-
orthodoxen Klangkombinationen. Das Ensemble Esprit begeistert mit jungen und dynamischen 
Sounds und wurde dafür schon vielfach bei Bundeswettbewerben ausgezeichnet (u. a. mehr-
fach Erste Preise bei »Prima la Musica«) und zum »KlangFluss-Ensemble« des Landes Oberös-
terreich gekürt.�

Jeunesse-Konzert mit dem Ensemble Esprit 
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Kulturveranstaltungen
Musik Kultur • Lesung

Programm im Februar 2017

Kino Monoplexx: Homo Sapiens
Donnerstag, 2. Februar, 20 Uhr: Alte Gerberei
Ö 2016; 94 min., Dokumentarfilm. Regie: Nikolaus Geyrhalter 
Leere Räume, Ruinen, zuwachsende Städte, rissiger Asphalt. Unsere 
Lebensräume, nur ohne uns. Preisgegeben dem Verfall. Wer will, sieht 
einen Horrorfilm oder eine post-apokalyptische Studie, oder er lauscht 
einer Erzählung über das verborgene, das eigentliche Leben der Dinge.

Konzert: Free Music St. Johann
Samstag, 4. Februar, 20 Uhr: Alte Gerberei
Im November 2015 kamen Musikerinnen und Musiker aus unterschied-
lichsten Stilrichtungen erstmals zusammen, um in einer bunten Vielfalt 
aus Instrumenten und Stimmen gemeinsam zu musizieren, mit Klängen 
zu experimentieren und frei zu improvisieren. 

Kino Monoplexx: Egon Schiele – Tod und Mädchen
Donnerstag, 9. Februar, 20 Uhr: Alte Gerberei
Ö/LUX 2016; 109 min.; dt. Fassung. Regie: Dieter Berner
Der Film porträtiert einen der größten Künstler der Moderne als ver-
wundbaren jungen Mann mit übergroßem Ego, der seine Kreativität 
und Energie vor allem von den Frauen nährte, die ihn umgaben.

Konzert: Jam Session
Freitag, 10. Februar, 19.30 Uhr: Alte Gerberei
Erstaunliches, Verblüffendes, Neues wie Altgedientes, Schräges und 
Geradliniges kommen an diesem Abend zum Vorschein.

Musik Kultur St. Johann
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ELFs & Kino Monoplexx: Manchester By The Sea
Donnersag, 16. Februar 20 Uhr: Alte Gerberei 
USA 2016; 137 min. Englisch mit deutschen Untertiteln

Kino Monoplexx: Die letzte Sau
Donnerstag, 23. Februar, 20 Uhr: Alte Gerberei
DE 2016; 86 min.; dt. Fassung. Regie: Aron Lehmann
Schweinebauer Huber ist pleite, und als schließlich ein Meteorit Hubers 
Hof in Schutt und Asche legt, hat Huber nichts mehr – außer einer letz-
ten Sau.

Familien Mitmach-Konzert:
Ratzfatz „Im Großen und Ganzen... kinderleicht!“
Samstag, 25. Februar, 16 Uhr: Alte Gerberei
Gemeinsam mit Ratz und Fatz wird gerockt und gerappt, gesungen und 
getanzt. Für lebenslustige Menschen ab 4.

Konzert: Quintet Moderne
Samstag, 25. Februar, 20 Uhr: Alte Gerberei
Das Quintett überzeugt durch das gruppenbezogene Spiel von fünf 
starken Musikerpersönlichkeiten, die allesamt auf eine reiche musika-
lische Erfahrung zurückgreifen können.

Der Tiroler Bernhard Aichner gilt als einer der Spitzenreiter im österreichischen Buchexport. 
Mit dem in 16 Sprachen erschienenen und zur Verfilmung in den USA anstehenden Bestseller 
„Totenfrau“ hat er einen Überraschungserfolg in zweifacher Hinsicht gelandet. Noch selten wur-
de ein Buch so frühzeitig vor Erscheinen an internationale Verlage lizenziert bei gleichzeitig auf-
sehenerregender Eigenständigkeit in Handlung und Schreibstil. „Totenfrau“ wurde allein im 
deutschsprachigen Raum über 170.000 mal verkauft. „Totenhaus“ reihte sich nahtlos in diese 
Erfolgsgeschichte ein. Im Anfang 2017 erscheinenden, die Totenfrau-Trilogie abschließenden 
„Totenrausch“ führt Bernhard Aichner seine Mörderin, Bestatterin und Mutter Blum ins Rotlicht-
milieu Hamburgs und bis an die Grenzen ihrer Leidensfähigkeit – und darüber hinaus. 

Freitag, 24. Februar 2017, 19:30 Uhr Alte Gerberei. Einlass ab 19 Uhr. Reservierung wird unbedingt 
empfohlen. Weitere Informationen unter www.literaturverein.at�

Bernhard Aichner liest „Totenrausch“
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Sport
Badminton • Karate

Fo
to

: B
C 

Ki
tz

bü
he

l–
St

. J
oh

an
n

Vor Kurzem trafen sich 53 Badmintonspie-
ler aus ganz Tirol, Südtirol, Salzburg und Bay-
ern im Alter von 15 bis über 75 Jahren zum 
Schleiferl-Doppelturnier, das wie jedes Jahr 
vom Badmintonclub Kitzbühel – St. Johann 
veranstaltet wurde.

In neun Spielrunden ging es den ganzen Tag 
darum, jeweils mit neuen Spielpartnern und 
Gegnern für einen Matchgewinn ein Schlei-
ferl auf den Schläger zu binden um schließ-
lich den großen Sieger zu küren. Dies war 
heuer eindeutig als einziger ungeschlagen 
mit neun Siegen Florian Seeleitner aus Raub-
ling, jedoch dicht gefolgt von fünf Spielern 
mit 8 Siegen. Auf den 2. Platz kam Gery Sto-
cker, 3. Platz Simon Weller vor Gerald Weiss 
(alle drei vom BC Kitzbühel–St. Johann), 
Giulia Gentile aus Langkampfen und Philipp 
Hetzenauer aus Kufstein. Giulia Gentile ge-
wann damit natürlich auch souverän die 
Damen-Wertung.

Doch neben Siegen, Schleiferln und Trophä-
en ging es vor allem um den gemeinsamen 
Spaß am Badminton-Spielen, denn diese sen-
sationell hohe Teilnehmerzahl von nah und 
fern, Alt und Jung, Meisterschafts- und Hob-

Schleiferturnier

byspielern bestätigte einmal mehr dieses 
Konzept.

Dank vieler Sponsoren aus dem ganzen Be-
zirk konnte auch wieder für jeden Teilnehmer 
ein Tombolapreis (im Gesamtwert von über 
1.000 Euro!) verlost werden, auch das ge-

meinsame Essen am Abend ist schon der tra-
ditionelle Abschluss dieses Schleiferturniers, 
das bestimmt auch wieder im nächsten Jahr 
auf dem Programm des Badmintonclubs Kitz-
bühel – St. Johann steht.�
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Im Dezember fuhr die Karate-Union Shotokan Tirol mit vier Sportlern 
zur Bundesmeisterschaft nach Langenlois. Sara Bijelic, Claudia Stojak 
und Jasmin Ferchichi holten sich die Silbermedaille im Bewerb Kata 
Team U18. Zusätzlich holten sich

Sara und Jasmin noch die Bronzemedaillen in den Bewerben Kata U21 
und Kata U18. 

Union Bundesmeisterschaft 2016
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Trinkwasserinformation
Prüfbericht für das Gemeindewasser

Am 23. August 2016 hat die Prüf- und Inspektionsstelle „Arge Umwelt – Hygiene GmbH“ eine physikalische und chemische Untersuchung des 
Gemeindewassers durchgeführt. Die Ergebnisse dieser Prüfung sind hier veröffentlicht: 

PARAMETER DIMENSION
UNTERS. ERGEBNIS 

BEDEUTUNGVersorgung
Reintalquellen

Versorgung
Tiefbrunnen

GERUCH subjektiv los los Wasser sollte geruchlos sein
GESCHMACK subjektiv los los Wasser sollte geschmacklos sein
TRÜBUNG FAU <0,8 [0,14] Wasser sollte keine Trübungen ausweisen
FÄRBUNG subjektiv los los Wasser sollte klar sein
pH-WERT 8,1 7,9 Maß für sauren oder alkalischen Bereich
El. LEITFÄHIG KEIT µS/cm 303 411 Wert für die Anzahl gelöster Ionen
GESAMTHÄRTE °dH 9,6 11,8 Summe der Erdalkalien 10 mgCaO=1°dH
KARBONATHÄRTE °dH 8,9 10,3 Summe der Erdalkalien als Hydrogenkarbonat
NICHTKARBONATHÄRTE °dH 0,8 1,5 Summe der Erdalkalien als andere Salze 
SÄUREKAPAZITÄT mmol/l 3,16 3,69 Maß für  Pufferungsvermögen
CALCIUM mg/l Ca 33 43 Natürlicher Inhaltsstoff - Härtebildner

MAGNESIUM mg/l
Mg 22 25 natürlicher Inhaltsstoff - 

Härtebildner

KALIUM mg/l 
K <0,1 0,9 natürlicher Inhaltsstoff, hoher Gehalt kann auf Düngung hinweisen

NATRIUM mg/l Na 0,14 6,7 natürlicher Inhaltsstoff - hoher Gehalt kann auf Salzlager, Streuung 
hinweisen

EISEN (gesamt) µg/l Fe [0,9] [0,9] kann natürlich oder Korrosion bedingt sein
MANGAN µg/l Mn [0,3] [0,3] kann natürlich oder  Korrosion bedingt sein
AMMONIUM mg/l NH4 0,016 0,01 natürlich oder durch Landwirtschaft bedingt 

HYDROGENKARBONAT mg/l 
HCO3 189,8 222,1 als Hydrogenkarbonat vorliegende Ionen

NITRIT mg/l
NO2 <0,01 [0,003} Reduktionsprodukt, Hinweis Landwirtschaft 

NITRAT mg/l
NO3 1,8 5,2 Düngung, 

Hinweis Landwirtschaft

CHLORID mg/l 
Cl 0,25 12,0 Natürlich, Salzlager,

Salzstreuung

SULFAT mg/l SO4 4,2 13,0 Natürlich, Gipslager

FLUORID mg/l 
F <0,5 <0,5 Natürlich, Fluoridprophylaxe

PHOSPHAT (o) mg/l PO4 0,023 <0,01 Natürlich, Hinweis Landwirtschaft

ARSEN µg/l
As <1,5 <1,5 Geogen, bestimmte Gesteine

ANTIMON µg/l
Sb <1 <1 Geogen, bestimmte Gesteine

CADMIUM* µg/l Cd  [0,2] [0,02] geogen, Hinweis auf Korrosion im Netz
KUPFER* µg/l Cu <0,005 <0,005 geogen, Hinweis auf Korrosion im Netz

NICKEL* µg/l 
Ni <1 [0,1] geogen, Hinweis auf Korrosion im Netz

ZINK* mg/l
ZN 0,014 [0,0016] Geogen, Hinweis auf Korrosion im Netz

URAN µg/l
U [0,4] [0,4] Geogen, bestimmte Gesteine

MIKROBIOLOGIE KBE einwandfreie Befunde
nach UV-Desinfektion einwandfreie Befunde Maß für bakterielle Belastungen

*	 Werte aus dem Netz
*	 Trinkwasserverordnung (BGBl.II 304/2001 idgF)
**	 Codex Kapitel B1 Trinkwasser (ÖLMB)
<	 unter Bestimmungsgrenze
[ ]	 unter Nachweisgrenze
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Gebühren und Tarife
der Marktgemeinde St. Johann in Tirol

Abgabenart Beträge
in EUR

Nähere Ausführungen/Rechtsgrundlagen

Grundsteuer A 500 v.H. des Messbetrages/§§ 14, 15 FAG 2008

Grundsteuer B 500 v.H. des Messbetrages/§§ 14, 15 FAG 2008

Kommunalsteuer nach Maßgabe des Kommunalsteuergesetzes 1993, dies sind 3 v.H. der Bemessungsgrundlage gemäß 
§ 9 leg cit/§ 14 FAG 2008

Hundesteuer
67,20

155,00
310,00

19,60

§ 15 Abs 3 Z 2 FAG 2008
1. Hund/Jahr
2. Hund/Jahr
3. Hund/Jahr
Tiroler Hundesteuergesetz:
Wachhunde/Jahr sowie Hunde, die in Ausübung eines Berufes oder Erwerbes gehalten werden/Jahr
Im Übrigen gilt die die Verordnung des Gemeinderates vom 23. November 2004 zu Tagesordnungspunkt 
V.3.a): „Ausschreibung von Gemeindeabgaben (Hundesteuern)“

Gebrauchsabgabe § 14 FAG 2008
6 v.H. der Bemessungsgrundlage gemäß § 4 Tiroler Gebrauchsabgabegesetz

Erschließungsbei-
tragssatz

7,80 = 4 v.H. des Erschließungskostenfaktors der Marktgemeinde St. Johann in Tirol gemäß § 1 der Verord-
nung der Tiroler Landesregierung vom 16. Dezember 2014 über die Festlegung der Erschließungskosten-
faktoren iVm § 5 Abs. 2 Tiroler Verkehrsaufschließungsabgabengesetz 2011. Der Erschließungskosten-
faktor der Marktgemeinde St. Johann in Tirol beträgt EUR 195,00. Der Erschließungsbeitragssatz von EUR 
7,80 wird der Berechnung des Bauplatzanteiles (Produkt aus der Fläche des Bauplatzes in Quadratmetern 
und 150 v.H. des Erschließungsbeitragssatzes – § 9 Abs. 2 Tiroler Verkehrsaufschließungsabgabengesetz 
2011) sowie der Berechnung des Baumassenanteils im Sinne des § 9 Abs. 3 Tiroler Verkehrsaufschlie-
ßungsabgabengesetz 2011 zugrunde gelegt.

Ausgleichsabgabe 
für Abstellmöglich-
keiten im Sinne des § 
5 Abs 1 
1. Fall Tiroler
Verkehrsaufschlie-
ßungsabgaben- 
gesetz 2011*

3.900,00 = 2.000 v.H. des Erschließungskostenfaktors der Marktgemeinde St. Johann in Tirol gemäß § 1 der 
Verordnung der Tiroler Landesregierung vom 16. Dezember 2014 über die Festlegung der Erschließungs-
kostenfaktoren iVm § 5 Abs. 2 Tiroler Verkehrsaufschließungsabgabengesetz 2011. Der Erschließungs-
kostenfaktor der Marktgemeinde St. Johann in Tirol beträgt EUR 195,00.
* § 5 Abs. 1 leg cit lautet:
„Die Ausgleichsabgabe beträgt für jede Abstellmöglichkeit, für die eine Befreiung erteilt wird, das 
Zwanzigfache, wenn jedoch aufgrund des § 8 Abs. 1 vierter und fünfter Satz der Tiroler Bauordnung 
2011 oder einer Verordnung nach § 8 Abs. 5 zweiter und dritter Satz der Tiroler Bauordnung 2011 Park-
decks oder unterirdische Garagen errichtet werden müssen, das Sechzigfache des Erschließungskosten-
faktors.“

Marktgemeinde St. Johann in Tirol
Bahnhofstraße 5, 6380 St. Johann in Tirol

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Johann in Tirol hat in der 6. Gemeinderatssitzung nachstehenden Gemeindeabgaben 
(Steuern, Gebühren und Beiträge) beschlossen, die seit 1. Jänner 2017 gültig sind:
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Gebühren . . .
der Marktgemeinde . . .

Ausgleichsabgabe 
für Abstellmöglich-
keiten im Sinne des § 
5 Abs 1 
2. und 3. Fall Tiroler 
Verkehrsaufschlie-
ßungsabgaben-
gesetz 2011*

11.700,00 = 6.000 v.H. des Erschließungskostenfaktors der Marktgemeinde St. Johann in Tirol gemäß § 1 der 
Verordnung der Tiroler Landesregierung vom 16. Dezember 2014 über die Festlegung der Erschließungs-
kostenfaktoren iVm § 5 Abs. 2 Tiroler Verkehrsaufschließungsabgabengesetz 2011. Der Erschließungs-
kostenfaktor der Marktgemeinde St. Johann in Tirol beträgt EUR 195,00.
* § 5 Abs. 1 leg cit lautet:
„Die Ausgleichsabgabe beträgt für jede Abstellmöglichkeit, für die eine Befreiung erteilt wird, das Zwan-
zigfache, wenn jedoch aufgrund des § 8 Abs. 1 vierter und fünfter Satz der Tiroler Bauordnung 
2011 oder einer Verordnung nach § 8 Abs. 5 zweiter und dritter Satz der Tiroler Bauordnung 2011 
Parkdecks oder unterirdische Garagen errichtet werden müssen, das Sechzigfache des Erschlie-
ßungskostenfaktors.“

Wasseranschlussge-
bühr

3,261 pro m³ Baumasse (inkl. 10 % USt)

Wasserbenützungs-
gebühr

0,656 pro m³ Wasserverbrauch (inkl. 10 % USt)

Jahresgebühren für 
die Nutzung des 
Wasserzählers
Bearbeitungsgebühr

45,764
120,00
600,00

1.208,40
84,602

Nutzungskapazität 2,5 m³/h [Anschlussdimension: 1“] (inkl. 10 % USt)
Nutzungskapazität 16 m³/h [Anschlussdimension: 6/4“] (inkl. 10 % USt)
Nutzungskapazität: 100 m³/h [DN 80] (inkl. 10 % USt)
Nutzungskapazität 100 m³/h/2,5 m³/h [Anschlussdimension: DN 80 mm] (inkl. 10 % USt) – Verbundzähler
Bearbeitungsgebühr für manuelle Zählerablesungen

Kanalanschlussge-
bühr

7,671 pro m³ Baumasse (inkl. 10 % USt)

Kanalbenützungsge-
bühr (für ungeklärte 
Abwässer)

2,282 pro m³ Wasserverbrauch (inkl. 10 % USt)

Oberflächenwässer
Anschlussgebühr
Benützungsgebühr

6,203
0,519

einmalig pro m² abflussrelevanter Fläche (inkl. 10 % USt)
laufend pro m² abflussrelevanter Fläche (inkl. 10 % Ust)

Müllabfuhrgebühr:
Grundgebühr
Weitere Gebühr

33,100
0,635
0,574
0,523
7,187

pro Punkt (inkl. 10 % USt)
pro kg in Tonnen (inkl. 10 % USt)
pro kg im Großraum-Container (inkl. 10 % USt)
pro kg bei Selbstanlieferung (inkl. 10 % USt) – inkl. Wiegegebühr
pro 13-kg-Sack (inkl. 10 % USt)
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. . . und Tarife
St. Johann in Tirol

Biomüll
Weitere Gebühr
Gastronomieabfälle 
(Co-Fermentation)
Gartenabfall
120-Liter-Tonne 
Gartenabfall
240-Liter-Tonne
Gartenabfall

23,00 

0,139
4,75

63,00

150,00

pro Person und Jahr (inkl. 10 % USt)

pro kg (inkl. 10 % USt)
pro 80-Liter-Sack (inkl. 10 % USt)

inkl. 10 % USt

inkl. 10 % USt

Friedhöfe:
Grabgebühren/Jahr

31,64
42,17

105,76
400,00

pro Reihengrab
pro Familiengrab
pro Urnennische
pro Gruft

Graberrichtung:
(Werksvertrag vom 
29. Oktober 2002 mit 
Helmuth Treffer)

462,00
346,00
658,00

39,00

pro Normalgrab
pro Kindergrab
pro Umbettung
pro Urnennische

Wertsicherung jeweils zum 1. Jänner des nächsten Jahres; 
Ausgangsbasis: VPI 2015, Juni, gerundet auf volle EUR

Friedhofsgebühren:

Leichenhallenbenützung

Kühleinrichtung

Aufbewahrung 
ohne Kühleinrichtung

Obduktionsraumbenützung

Grabumrandung NFH: 
Einzelgrab 
Familiengrab

Wiederherstellung nach Öffnung

Sanierungsgebühr

Urnennische und Abdeckplatte

36,90 pro Tag

25,00 pro Tag

 
14,50 pro Tag

33,00 pro Tag

 
325,40 einmalig 
415,40 einmalig

129,80 nach jeder Öffnung

101,70 für Kirchenfriedhof und Antonifriedhof 

641,60 einmalig

Verpflegungs-

und Betreuungsbei-
träge für Schüler im 
Freizeitbereich des 
Betreuungsteils

Mittagstisch für Volks-
schüler

Mittagstisch für Schü-
ler des Sonderpäda-
gogischen Zentrums

Betreuungsbeitrag

4,80

 
 

4,80

35,00

Gemäß § 99i Abs 2 Tiroler Schulorganisationsgesetz 1991 wird bestimmt, dass von der Einhebung des 
Verpflegungs- und Betreuungsbeitrags im Hinblick auf die Einkommens-, Vermögens- und Familienver-
hältnisse der Unterhaltspflichtigen ganz oder teilweise abgesehen werden kann.



Immobilienmakler  
Peter Grander
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    Vor Ort. An Ihrer Seite. 

Sie wollen Ihre Liegenschaft veräußern bzw. vermieten oder eine Immobilie kaufen bzw. 
mieten? Unsere 5 Mitarbeiter in Oberndorf verfügen über viel fachliche Kompetenz und 
Erfahrung. Wir bieten Ihnen ein umfassendes Leistungsspektrum im 
Immobilienbereich:

• Immobilienvermittlung bei Suche und Verkauf bzw. Vermietung:   
umfassende Beratung, Liegenschaftsbewertung für marktgerechten 
Verkaufspreis, maßgeschneiderte Werbemaßnahmen etc.

• Verkehrswertgutachten und Parifizierungen
• Bauträgerprojekte und Hilfestellung für Projektentwicklung

Mehr Informationen finden Sie unter 

www.rit.tirol, Tel. +43 (0) 664 390 68 75

Raiffeisen Immobilien –   
            wir unterstützen Sie gerne.

Wohnungen, Häuser, GrundstückeVerkaufen & Vermieten
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